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Gelernte Gastfreundschaft und Top-Ausbildung: Tourismusschüler beweisen ihr Können bei der Ski-WM 2025 in Saalbach
Die FIS Alpine Ski-Weltmeisterschaften 2025 in Saalbach sind nicht nur ein sportliches Großereignis, sondern auch eine Bühne für die nächste Generation touristischer Fachkräfte. Während die weltbesten Skifahrerinnen und Skifahrer um Medaillen kämpfen, stellen die Schülerinnen und Schüler der Salzburger und Tiroler Tourismusschulen unter Beweis, dass Gastfreundschaft in Österreich nicht nur Tradition, sondern gelebte Zukunft ist.
Nachwuchstalente im Home of Snow
Insgesamt 75 Schülerinnen und Schüler aus Salzburg und Tirol sind im Rahmen der Ski-WM im Einsatz, um Gästen aus aller Welt erstklassigen Service zu bieten und wertvolle Praxiserfahrungen zu sammeln. Die Salzburger Tourismusschulen – Klessheim, Bramberg und Bad Hofgastein – stehen dabei im Mittelpunkt und zeigen gemeinsam mit den Tiroler Tourismusschulen am Wilden Kaiser und im Zillertal, dass Österreichs Gastfreundschaft auf höchstem Niveau in die nächste Generation getragen wird.
Eingesetzt in Küche und Service arbeiten die Jugendlichen in einem Zwei-Schicht-Betrieb, wobei jede Schicht von jeweils einem Lehrer aus Salzburg und einem aus Tirol begleitet wird. Diese grenzüberschreitende Zusammenarbeit, die in dieser Form erstmals umgesetzt wird, fördert nicht nur die Vernetzung und den Austausch zwischen den Schülern, sondern stärkt auch das Verständnis für eine gemeinsame touristische Zukunft.
Eine Ausbildung mit Leidenschaft und Perspektive
Die angehenden Touristikerinnen und Touristiker bringen ihr theoretisches Wissen direkt in die Praxis ein – und das an einem der bedeutendsten Wintersport-Events der Welt. Die ersten Tage des Einsatzes laufen im Rahmen eines Schulpraktikums, in der zweiten Woche arbeiten viele der Jugendlichen freiwillig weiter – trotz Ferien. Ein eindrucksvoller Beweis für ihr Engagement und ihre Leidenschaft für die Branche.
Die Ski-WM in Saalbach wird so einmal mehr zum Schaufenster für die hochqualifizierte Ausbildung im Tourismus: Salzburg und Tirol zeigen, dass gelebte Gastfreundschaft kein Zufallsprodukt ist, sondern auf exzellent geschulte Fachkräfte und praxisorientierte Ausbildung baut.

Die Salzburger Tourismusschulen – Exzellenz mit Tradition
Tourismusschule Klessheim
Seit ihrer Gründung 1962 gilt die Tourismusschule Klessheim als eine der führenden Ausbildungsstätten Österreichs. Mit starkem Praxisbezug und internationaler Vernetzung setzt sie Maßstäbe. Besonders hervorzuheben ist das 1965 gegründete Institute of Tourism and Hotel Management (ITH), das internationale Fachkräfte ausbildet und weltweit Anerkennung genießt.
klessheim.at
Tourismusschule Bad Hofgastein
Bad Hofgastein bietet eine praxisnahe Ausbildung mit Fokus auf Spitzenleistungen im Tourismus. Zu den Absolventinnen und Absolventen zählen bekannte Persönlichkeiten wie Marcel Hirscher, Anna Veith (geb. Fenninger), Andreas Döllerer und Nadine Fest.
ts-badhofgastein.at
Tourismusschule Bramberg
Als jüngste der Salzburger Tourismusschulen setzt Bramberg verstärkt auf nachhaltigen Tourismus und zukunftsorientierte Ausbildungskonzepte.
ts-bramberg.at
Starke Zusammenarbeit mit Tirol
Auch die renommierten Tiroler Tourismusschulen tragen zum Erfolg dieses einzigartigen Projekts bei. Die Tourismusschule am Wilden Kaiser und die Zillertaler Tourismusschulen stehen für hohe Ausbildungsqualität und praxisorientierte Tourismusausbildung.
tourismusschulen.at
zillertaler-tourismusschulen.at
Ein starkes Zeichen für die Zukunft
Die Ski-WM 2025 in Saalbach zeigt eindrucksvoll, dass die nächste Generation bereits heute für österreichische Gastfreundschaft lebt. 
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